
Kurzbericht zur Gemeinderatsitzung Kirchehrenbach am 4.Dezember 2017 

 

 

 

Dem Bauantrag wird zugestimmt.  Stellplätze müssen mit Auflagen nachgewiesen werden. 

 

Dem Bauantrag wird zugestimmt. Es müssen aber noch die Abstandsflächen geregelt werden. 

 

Das Defizit wird festgestellt und beschlossen. 

 

Der Zuschuss wird bewilligt. 

 

Der Zuschuss wird bewilligt. 

 

Der Antrag wird an den Sozial/Kulturausschuss verwiesen. Auch wenn es in manchen Gemeinden üblich ist, so 

muss genauestens abgewogen werden. In Kirchehrenbach besteht neben der Bürgerversammlung bereits 

wöchentlich die Möglichkeit sich in der Bürgersprechstunde zu äußern. Außerdem bieten die Fraktionen in 

unregelmäßigen Abständen die Möglichkeiten zum direkten Bürgergespräch. Auch ist jedes 

Gemeinderatsmitglied jederzeit bereit Anregungen entgegen zu nehmen.  Eine Diskussion vor oder während 

der Gemeinderatssitzung könnte auch den Rahmen sprengen.  

 

Nach Diskussion wird dem Antrag entsprochen, auch aus dem Grund, weil der komplette Erlös wieder in die 

gemeindliche Einrichtung Schule fließt. 



 

Vom LRA erging ein Vorbescheid für die Errichtung eines Wohnhauses auf dem Grundstück Flnr.1653/4 – 

hinter Sportplatzstr.8 – Hier wurde das gemeindliche Einvernehmen durch das LRA ersetzt. Die Gemeinde 

hätte noch die Möglichkeit zur Klage. 

 

Planung der Seniorenweihnachtsfeier 

Jugendprojekt „Wir sind in Bewegung“ wird diskutiert 

Marktplatz der Generationen –Sachstandsbericht der Seniorenbeauftragten U.Götz 

Kirchweihsatzung wird überarbeitet 

Es werden u.a. neue Krüge bestellt. 

 

 

Tempomessgerät muss neu eingestellt werden. 


